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Pflanzenschutz im Winter 

Pflanzenschutz ist mehr als Pflanzenschutzmittel anzuwenden. Alle anderen 
Möglichkeiten zu nutzen und Pflanzenschutzmittel nur in unverzichtbaren Fäl-
len, nennt man den Integrierten Pflanzenschutz. Dieser wird seitens des Landes 
Vorarlberg auch bei Anwendungskontrollen abgefragt. Auch darum ist es gut, 
alle derartigen Maßnahmen zu nutzen und diese auch etwas zu dokumentieren. 

Winterschnitt  

Nutzen Sie den Winterschnitt zur Krankheitsbekämpfung: Feuerbrand-, mo-
nilia-, krebs- oder mehltaubefallene Zweige und Äste ausschneiden, Fruchtmu-
mien, Mistelbefall entfernen. Bäume mit Symptomen der Apfeltriebsucht (He-
xenbesen…) roden. 

Mäusebekämpfung 

Im Winter Mäusebekämpfung und -Vermeidung im Auge behalten. Unter-
wuchs kurz halten, um den Mäusen das Versteck vor Greifvögeln, Füchsen etc. 
zu nehmen. Randbereiche und Blühstreifen nicht auslassen. Fallobst entfernen 
(Nahrungsentzug für Mäuse). Zuwanderung regelmäßig kontrollieren! Fallen! 

Baumausfälle Steinobst 

Meistens sind Infektionen mit dem Bakterium Pseudomonas syringae Schuld. 
Wichtig ist, dass die Bäume im Winter keine Wunden haben oder bekommen. 

 Schnittmaßnahmen weitgehend in der warmen Jahreszeit durchführen (ra-
schere Wundheilung) 

 Gg. Frostrisse: Stämme von jungen Bäumen südseitig weißeln, zB mit was-
serlöslicher Dispersionsfarbe oder speziellen, lang haltenden Stammanstri-
chen (zB proagro Baumweiß, Arbo-Flex, Sedumin Baumschutzfarbe).  



Falllaub 

Gerade Pilzkrankheiten wie Apfelschorf, Marssonina oder Schrotschuss über-
wintern ganz oder teilweise im Falllaub. Daher sollte das Falllaub über Winter 
möglichst vollständig verrotten oder entfernt werden. Sollte ein Entfernen nicht 
möglich sein, kann mulchen/häckseln die Verrottung beschleunigen.  
Im Frühjahr Harnstoffspritzung (Stickstoffdünger) auf das Laub am Boden för-
dert ebenfalls die Verrottung. 

Fruchtholzkontrollen 

Manche Schädlinge wie Frostspanner, Rote Spinne, Schildläuse, diverse Wick-
ler oder Blattläuse überwintern am Baum. Um den Befalldruck für das kom-
mende Jahr abzuschätzen, können zum Frühjahr hin Fruchtholzkontrollen auf 
Eier, Larven oder Schilde einen Überblick verschaffen. 

Pflanzenernährung 

Ein Teil des Pflanzenschutzes ist eine ausgewogene Pflanzenernährung. Hier 
hilft eine Bodenuntersuchung alle 3-5 Jahre, um die Nährstoffsituation zu be-
urteilen und die Düngung dahingehend anzupassen. Wir können Bodenproben 
ins Labor schicken und auch Düngeempfehlungen erstellen. Bei Bedarf gerne 
melden. 
 
 
 

Ihnen allen frohe Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr! 
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